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Beliebter Maler 
und Aachener 
Hochschullehrer 
August von Brandis 
wurde wieder öffentlich präsentiert 
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August von Brandis. Seit den sechziger Jahren vergessen und 
aus dem Bewusstsein der Aachener Bevölkerung verschwun-
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wa. w1e man erwarten könnte. von der Hochschule oder 
den Aachener Kunstmuseen. sondern vielmehr von pnvater 
Se1te. Die Brand1s-Liebhaber Andreas Petzold und Wolfgang 
Hammer - der eine Galerist. der andere Speditionskauf
mann - stellten innerhalb weniger Monate eine Fülle von 
Werken aus dem umfassenden Schaffen des Künstlers zu
sammen. Im Jun1 und Juli 1999 konnten die Leihgaben 
schließlich in Ausstellungen im Krönungssaal des Aachener 
Rathauses und im Haus Tro1storff in Monschau der Öffent
lichkeit präsentiert werden. Dazu war ein 130 Se1ten umfas
sender, weitgehend aus Farbabbildungen bestehender Kata
log erschienen 

August von Brandis. Nachkomme einer alten niedersäch
sischen Familie, wurde 1859 in der Nähe von Spandau ge
boren. Nach dem Besuch der Berliner Kunstakademie bezie-
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handzeichnen und Aquarellieren an der TH Aachen. die ihm 
1929 die Ehrenbürgerwürde verl1eh. 1947 starb er in Aa
chen; seine Grabstätte liegt auf dem Waldfriedhof. 

Lichtdurchflutete Werke 
Im Mittelpunkt der Ausstellung standen rund 70 farben-
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sehen, noch vom klassischen Realismus ausgehenden, a~er 
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gen. Daneben hinterließ der Künstler aus seiner frühen 
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pos't'onsstudien und Olskizzen. E1n1ge V1tnnen mit Mappen. 
Schnften und b1ograph1schen Dokumenten rundeten d1e 
Schau ab. Die Ausstellungsexponate stammten ausschließ
lich aus Privatbesitz. 

Eine dringend nötige kunsthistorische Aufarbeitung des 
umfangre1chen Werkes fand allerdings be1 dieser Gelegen
heil noch n1cht statt; s1e war nach Aussagen der Ausstel
lungsinitiatoren aber auch nicht beabsicht1gt. Immerhin ist 
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Für die RWTH von besonderem Interesse s1nd unter an
deren die Entwürfe zu dre1 Glasfenstern 1m Vorraum des 
1929 fertiggestellten elektrotechmsch-phys,kallschen Insti
tuts. das heute als Rogowski-lnst1tut 1n der Sch1nkelstraße 2 
bekannt 1st. D1e Glasarbe1ten. d1e dem Zwe1ten Weltkneg 
zum Opfer f1elen und über deren endgültiges Aussehen 
nichts Genaues bekannt 1st. dürften 1n 1hrem konstruktivis
tisch-kubiStischen Stil große Ähnl1chke1t m1t Adolf Hölzels 
Glasfenster un Stuttgarter Rathaus gehabt haben. Von Bran
dis und Hölzel verband se1t 1hrer gemeinsamen Arbe1tszeit in 
der .. Dachauer Malerschule" - 1n den Jahren 1904 und 1905 
- eine enge Freundschaft 

Mit Stift und Pinsel lehren 
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ter Text aus dem Nachlass Aus 1hm erfahren wir Näheres 
über sein W~rken 1n Aachen - dem .. Lehrauftrag. Jungen Ar
chitekten d1e künstlensche Sprache durch S!lft und Pinsel zu 
lehren". Rund 18 Jahre lang hatte er. w1e er selbst schrieb . 
.. e1nen großen Kre1s Junger talentvoller Architekten" unter-

~~~~l~d·i~~~~7t ~~72:~~,~;;~~uü~f::~~h~g:.;~t ~~~~no~;~,~~~:kelt 
eu1es solchen Unternchis für den Beruf der Architektur 
durchdrungen hat" . Von se1ner großen Beliebtheit bei den 
Studierenden zeugt be1Sp1elswe1se eme student1sche Fest
schnft zum 70. Geburtstag 1m Jahre 1929 
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boratonum 1m Hüttenmänn1schen lnst1tut" Es ze1gt auch 
WHhelm Borchers (1856 -1925). der 1n Aachen Professor für 
Metallhüttenkunde und Elektrometallurgie war Hier stellt 
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le standen 
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